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Wenn ich die Beschreibung lese (und daraus auf den 100%igen Migraantenanteil der SuS
schließe) kommen quasi nur NRW, HH oder Berlin in Frage... wobei das völlig
unterstützungsfreie Vorgehen an sich nicht wahr sein darf.
Dein absolut schreibe- und leseunfähiger Schüer gehört nicht in die 2. Klasse, der sollte
wiederholen.
Deine beiden "guten" könntest du an eine Extra Bank setzen und ihnen etwas
anspruchsvolleres "zu tun geben", womit sie sich selbstständig beschäftigen können und du
gegen Stundenende das Ergebnis kontrollierst. Wenn du es entsprechend verpackst merken die
sogar in dem Alter schon, hier nicht etwa "ausgesondert", sondern privilegiert zu sein.
Dann hast du (hoffentlich) eine bessere Möglichkeit, dich auf den Rest zu konzentrieren - vor
allem gilt es herauszufinden, wer welche Probleme hat, und diese (vor allem die Ursachen!)
gezielt zu bekämpfen. Bei deiner Beschreibung befürchte ich natürlich kaum deutsche
Sprachpräsenz in den Familien - da sind dringend Gespräche mit den Eltern zu führen, in denen
ihnen auch die Notwendigkeit der deutschen Sprache klargemacht werden sollte.
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